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Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable



1. Allgemeine Sicherheitshinweise

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und 

Störungen zu vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit 
und Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

 Arbeiten mit diesem Gerät dürfen nur von einer Person ausgeführt werden, die über eine ausreichende 
Fachkenntnis verfügt, um Schäden und Unfälle durch unsachgemäße Handhabe zu vermeiden.

 Umgebungseinflüsse wie Feuchtigkeit, Kälte, Sonneneinstrahlung und Verunreinigungen können 
gefährlichen Einfluss sowohl auf die Funktion des Geräts, als auch auf die Umgebung haben. 

 Prüfen Sie Geräte und Umgebung vor der Nutzung auf Verunreinigungen, um Verletzungen zu vermeiden. 
 Vermeiden Sie Verunreinigungen von Geräten und Umgebung und beseitigen Sie beim Betrieb 

entstandene Verunreinigungen umgehend und fachgerecht, um Gefährdungen zu vermeiden.

 Tragen Sie immer die in geltenden Unfallverhütungsvorschriften vorgeschriebene Sicherheitskleidung!

 Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner Bestimmung und seiner Eignung ! Missbräuchliche Handhabe 
kann schwere Verletzungen nach sich ziehen !

 Beachten Sie, dass drehende Teile, scharfe Kanten, scherende Kanten, heiße 
 Geräteteile oder austretende Dämpfe und Gase schwere Verletzungen verursachen 
 können.

 Prüfen Sie das Gerät vor Benutzung auf Beschädigungen und sorgen Sie dafür, dass eine fachkundige 
Instandsetzung im Schadensfall vor der nächsten Nutzung erfolgt. Die Nutzung von beschädigten Geräten 
kann schwere Verletzungen verursachen.

 Sollten während des Betriebs Anzeichen auf eine Beschädigung oder andere Fehlfunktion des Geräts 
hindeuten, beenden Sie sofort dessen Betrieb, um Verletzungen vorzubeugen ! Nutzen Sie das Gerät erst 
wieder, wenn dessen sachgerechte Funktion im vollen Umfang gewährleistet ist.

 Tragen Sie Sorge, dass für den Fall eines Unfalls alle erforderlichen Hilfsmaßnahmen durchgeführt werden 
können.
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2. Spezifische Hinweise

Diese Bedienungsanleitung
Herzlichen Glückwunsch zur Wahl eines digitalen rapid Druckluftautomaten.
Dieses Gerät hat eine Anzahl einzigartiger Merkmale, die wir nachfolgend erklären. 

Innerhalb der Bedienungsanleitung werden folgende Hinweise benutzt. Sie informieren Sie zu Ihrer 
Sicherheit und um Schäden am Gerät zu vermeiden. 

ACHTUNG
der unvorsichtige Gebrauch kann zu Verletzungen führen.

WARNUNG
um Verletzungen von Augen, Gesicht und Haut zu vermeiden, Luftstrom nicht auf Personen richten.

WARNUNG
der fahrlässige Gebrauch kann zu schweren Verletzungen oder zum Tod führen.

WARNUNG
dieses Gerät darf nicht von Kindern ohne Aufsicht von Erwachsenen benutzt werden.

ACHTUNG
um Schäden am Gerät zu vermeiden darf der Lufteingangsdruck 10,3bar nicht überschreiten.

WARNUNG
zur Vermeidung von Verletzungen oder Tod durch Stromschlag unterbrechen Sie die Stromzufuhr 
vor Arbeiten am Gerät

3. Technische Daten

Glossar und Umrechnung

1bar = 14,504 psi

1psi Pound per inch² = 0,069 bar

PCB Leiterplatte (Platine)

LCD Flüssigkristallanzeige

Arbeitstemperatur 0°C bis +60°C (32°F bis 140°F)(ohne Heizgerät)

-20°C bis +60°C (-4°F bis 140°F)(mit Heizgerät)

Relative Luftfeuchtigkeit 100%

Eingangsspannung 220-240V 50/60Hz

Strom 1A max.

Sicherung Auto Reset, 1.1A nominal

Eingangsdruck max. 15 bar (220 psi)

Eingangsdruck empfohlen 0,7 (10psi) über dem max. eingestellten Druck des Gerätes

Arbeitsdruck max./min. 10bar (145psi) / 0,3bar (5psi)

Genauigkeit +/- 0,02 bar (0,3 psi)

Anzeige Skalierung 0,1 bar (1 psi)

Maßeinheiten bar, psi

Sicherheitsrückstellung Druckvorwahl 1 Min nach letztem Gebrauch wir autom. auf 2,2bar zurückgestellt.

(nur fürMineralölfachhandel)
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4. Produktbeschreibung

Digitale Befüllung – Überblick
Ihr digitaler rapid Druckluftautomat verfügt über ein zweifach wirkendes Pneumatikventil, das 
elektrisch angesteuert wird und die Befüllung und Entleerung regelt. Wenn ein Kompressor 
angeschlossen ist, wird dieser durch ein Hilfsrelais kontrolliert.

Der Füllvorgang startet nur, wenn im Reifen ein Mindestrestdruck 0,2 bar, bzw. 3 psi oder  20 kPa 
herrscht sobald der Schlauch angeschlossen wird.

Beschreibung:
Konstruktion: 3mm pulverbeschichtetes Aluminium 
Schutzart: Ip44
Abmessungen:  1400 x 480 x 400 mm
Frachtgewicht:   
Inklusive Aufroller 45 kg 
Inklusive Aufroller & Kompressor: 60 kg
Schlauchlänge: 7,5m x 6mm (Innendurchmesser)

5. Montage

5.1 Interne Befestigung:
5.1.1  Packen Sie das Gerät aus und entfernen Sie die vordere Abdeckung, öffnen Sie die Fronttür 
 mit dem beigefügten Schlüssel.
5.1.2  Schneiden Sie das Band zur Sicherung des Kompressors durch und heben Sie den 
 Kompressor raus (falls eingebaut).
5.2.3 Markieren und bohren Sie drei Befestigungslöcher. Benutzen Sie die Bodenplatte als 
 Bohrschablone.
5.2.4 Sichern Sie die Einheit mittels geeigneter Befestigungstechnik.
5.2.5  Wenn der 89FRP nicht werkseitig mit Kompressor ausgestattet ist, muss der Luftanschluss an 
 ein externes Druckluftsystem angeschlossen werden. Die Anschlüsse sind für 12mm (1/2") 
 Kupferleitung ausgelegt.

Bitte beachten: Bei separat bezogener Aufrolltechnik ist ein Nachspannen erforderlich.

Wichtig: Stellen Sie sicher dass die Luftleitung gesäubert und frei von jeglichen Feststoffen oder 
Verschmutzungen ist bevor Sie die Einheit anschließen. Bei Nichtbeachtung können Schäden am 
Gerät verursachen und schließen eine Gewährleistung aus.

WARNUNG
stellen Sie sicher, dass das Gerät mit dem richtigen Strom- Luftanschluss entsprechend 1.3 -
Technische Daten,verbunden ist.

ACHTUNG
bei Montage des Geräts im Tankstellenbereich sind die lokalen Anforderungen bezüglich des Ex-
Schutzes zu beachten.

Jedes System beziehungsweise jede Installation eines digitalen Reifenfüllers ist unterschiedlich. 
Unabhängig vom verwendeten System ist es jedoch zwingend notwendig, die Abflussventile 
(Nr. 3) regelmäßig zu öffnen, und das angesammelte Wasser abzulassen.
Unmittelbar vor dem Reifenfüller (Nr 6) sollte ein Druckregler eingebaut werden. Dieser  sollte auf 
0.7 bar, (10 Psi ) über dem maximal verwendeten Druck der Einheit liegen. Dies verhindert, daß die 
Einheit unter zu hohem Druck steht und die sich daraus ergebende Fehlermeldung ER4. Siehe 
hierzu Kapitel 5.0  - Störungsbeseitigung. 
Ebenfalls sollte vor dem Gerät ein Filter (No.4) eingebaut sein. Dieser Filter soll Partikel, wie 
Ablagerungen, die durch die Korrosion innerhalb der Leitung entstehen können, zurückhalten. Es 
ist erforderlich den Filterbehälter regelmäßig zu entleeren.4
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Verschmutzungen können sich schädlich auf  die inneren Teile des Systems auswirken.

Benutzung des automatischen Schlauchaufrollers im 89FRP

Zur Schlauchmontage bei Lieferung ohne Schlauch wird die Trommel erst von Hand gespannt. 
Dazu wird solange in die Abzugsrichtung gedreht (siehe Pfeilrichtung, also nach der offenen Seite 
des Anschlussbogens), bis die Feder ganz gespannt ist.

ACHTUNG: Niemals mit Gewalt weiterdrehen.

Danach muss man die Trommel um zwei Umdrehungen zurück drehen und einrasten lassen.
Nun kann der Schlauch an den Anschlussbogen angeschlossen werden, oder in die Trommelachse 
eingeschraubt werden. Jetzt durch einen leichten Zug am Schlauch die Rasterung entriegeln und 
der Schlauch kann, wie oben bereits beschrieben, zurückgelassen werden.

Schlauch soweit herausziehen, wie er benötigt wird. Der Schlauchaufroller kann bei jeder 
Trommelumdrehung eingerastet werden. Dadurch kann mit zugentlastetem Schlauch gearbeitet 
werden. Zum Aufrollen genügt ein leichter Zug am Schlauch, um die Rasterung zu entriegeln. Der 
Schlauch kann nun von Hand geführt zurückgelassen werden, bis der Schlauchpuffer an der 
Schlauchführung anliegt.

ACHTUNG: Den Schlauch von Hand mittels Federkraft zurückspulen !!

NIEMALS FREI ZURÜCKSCHNELLEN LASSEN !!

um Unfällen an Personen und Defekte am Schlauchaufroller zu vermeiden.

Eine besondere Wartung des Schlauchaufrollers ist nicht notwendig. Bei sorgfältiger Beachtung der 
Bedienungsanleitung wird jeder Schlauchaufroller jahrelang seine Zweck erfüllen.

SICHERHEITSHINWEIS

Jeder Druckschlauch kann durch äußere Beschädigung oder Alterung platzen. Um eventuelle 
Schäden durch das Auslaufen von Öl o.ä. zu verhindern, muss nach jedem Gebrauch des 
Schlauchaufrollers der Absperrhahn in der Zuleitung unbedingt geschlossen werden.

ACHTUNG: Feder steht immer unter Spannung. Darf nur durch Fachpersonal der Fa. RAPID 
getauscht werden.

Schlauchaufroller Baureihe 5, 7 und 9

Der Schlauchaufroller muss am Drehgelenk mit einem flexiblen Schlauch angeschlossen werden, 
damit das Drehgelenk nicht unnötig axial belastet wird !!

+49 (6158) 92980-0
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Verdrahtungsplan

Phase Neutral
blau

Erde
grün/gelb

Eingang

 

6

Bitte beachten: 89FRP können mit einem eigenem Kompressor ausgestattet werden. Diese haben 

keinen Luftspeicher und müssen deswegen nicht entwässert werden.
6
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Teileliste

Pos. Beschreibung

1 Frontabdeckung

2 Display

3 Bedienfeld

4 Luftschlauch

5 Wasserschlauch

Ersatzteil Art.Nr.

Momentstecker Typ offen:

Momentstecker 1/4" BSP iG 91.0213

Doppelseitiger Tankstellenstecker 1/4" BSP iG 91.0211

Momentstecker Typ geschlossen:

Momentstecker 1/4" BSP iG 91.5055

Doppelseitiger Tankstellenstecker 1/4" BSP iG 91.0211

Schlauchanschlussabdeckung 22.0000

Schlauchausstattung

10m Schlauch mit Standard JP Verbindungsstück und Momentstecker 61.0001

Zubehörpaket siehe beiligende Ersatzteillliste für Schlauchaufroller

5

4

3

2

1
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7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb

WARNUNG
stellen Sie sicher, dass das Gerät mit dem richtigen Strom- und Luftanschluss (1.3 Techn. Daten) 
verbunden ist.

ACHTUNG
Prüfen Sie alle Wasserverbindungen auf Leckagen bevor Sie die Einheit an die Stromversorgung 
anschließen.

ACHTUNG
bei Montage des Geräts im Tankstellenbereich sind die lokalen Anforderungen bezüglich des Ex-
Schutzes einzuhalten.

ACHTUNG
Wenn zu erwarten ist, dass die Temperatur den Gefrierpunkt erreicht oder darunter fällt und keine 
Heizung in die Einheit eingebaut ist, muss der Wasseranschluss am Gerät isoliert werden und das 
Wasser am Ablaufhahn abgelassen werden. dies verhindert Beschädigungen an den Dichtungen 
im Ablaufhahn.

Bedienung:

7.1 Tastenfunktionen:

  [-] vermindert den eingestellten Druck

  [+] erhöht den eingestellten Druck

  [і] zeigt alternative Maßeinheiten an. Diese variieren je nach Art der eingesetzten 
      Software

Mit der Taste [i] kann das Gerät für die nachfolgenden Betriebsarten eingestellt werden: 
Voreingestellte Maßeinheit ist bar
Durch Drücken und Halten der Taste [i] wird kurzzeitig die alternative Maßeinheit psi angezeigt. 
Wenn Sie die Taste loslassen, erfolgt die Anzeige wieder in bar.

Auswahl der Maßeinheit psi
Durch gleichzeitiges Drücken der Tasten [i] und Enter [/] wird die alternative Maßeinheit psi 
dauerhaft angezeigt. Durch Drücken der Tasten [i] erfolgt die Anzeige wiederum in bar.

 [/] Enter Taste bzw. „Reifen drucklos“

 Mit dieser Taste werden im Normalbetrieb bis zu fünf Luftstöße abgegeben. Sie kann nur 
 genutzt werden, wenn der Reifendruck kleiner als 0,2 bar, (3 psi) ist. Bei der Programmwahl 
 wird diese Taste zu Eingabe, Enter, benötigt.

7.2 Befüllen und Entleeren
7.2.1. Stellen Sie den gewünschten Druck ein, für die Funktionen der einzelnen Tasten siehe 
    hierzu Kapitel 3.1.
7.2.2. Kuppeln Sie den Schlauch an den Reifen, stellen Sie sicher, daß die Verbindung korrekt 
    hergestellt ist. Luftaustritte führen zu einer fehlerhaften Messung – siehe Kapitel 5.
7.2.3  Der Druck im Reifen wird angezeigt.
7.2.4  Das Gerät wird nun je nach eingestelltem Druck den Reifen befüllen oder entleeren. Von 
    Zeit zu Zeit wird dieser Vorgang gestoppt und der Reifendruck angezeigt.
7.2.5  Sollte der Reifendruck weniger als 0.2 bar, (3 PSI ) sein, wird dieser Vorgang nicht 
    gestartet, bis die Taste [/] „Reifen drucklos „ gedrückt wird. Siehe Kapitel 3.1.

i
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7.2.6  Die Rollbalken im Display, siehe unten, zeigen an, ob das Gerät befüllt oder entleert.

7.2.7  Sobald der eingestellte Druck erreicht ist, leuchtet das Display und es ertönt 5 x ein Piepton. 
     Dies solange  bis der Schlauch abgekuppelt ist. Die Tastatur ist während dieser Zeit ,
    gesperrt.

WARNUNG
stellen Sie sicher, dass das Gerät mit dem richtigen Strom- und Luftanschluss (1.3 Techn. Daten) 
verbunden ist.

ACHTUNG
bei Montage des Geräts im Tankstellenbereich sind die lokalen Anforderungen bezüglich des Ex-
Schutzes einzuhalten.

7.3. Regelung der Lautstärke
7.3.1 Stellen Sie das Gerät ab.
7.3.2 Drücken und halten Sie die Tasten [i] „Reduzieren „ und [/] „Reifen drucklos“, siehe Kapitel 
   3.1
7.3.3 Stellen Sie das Gerät an, es erscheint „VOL“ auf der Anzeige.
7.3.4 Regulieren Sie nun die Lautstärke mittels den Tasten [-] „Vermindern“ und [+] „Erhöhen“ 
   siehe Kapitel 3.1.
7.3.5 Um die Einstellung zu speichern drücken Sie die Taste [/] „Reifen drucklos“ . Weitere 
   Änderungen sind durch Wiederholen dieses Vorganges möglich.

   Öffnen Sie die Fronttür mit dem beigefügten Schlüssel.
   Der Piepser ist n der Unterseite des oberen Einsatzes auf der rechten Seite platziert.
   Nehmen Sie die Einstellung wie oben beschrieben vor und schließen Sie die Fronttür mit 
   dem mitgelieferten Schlüssel.

8. Wartung / Störungsbeseitigung

ACHTUNG
das Gerät kann nicht vom Betreiber selbst gewartet werden. Sofern erforderlich autorisiertes 
Unternehmen beauftragen.

Pr obl em Ur sache Lösung

Kei ne Anzei ge Kei n St r omanschl uss St r omanschl uss pr üf en

Der  Rei f en hat  weni ger  

al s 0, 2 bar  ( 3psi )

Dr ücken Si e di e Tast e[ / ]

Di e Schl auchver bi ndung 

i st  f ehl er haf t

Er set zen Si e di e 

Schl auchver bi ndung

Di e Anzei ge bewegt  s i ch 

ni cht  oder  hängt  auf  

ei nem Wer t

Schal t er abdeckung /  

Schal t er  s i nd def ekt

Er set zen Si e di e 

Schal t er abdeckung /  

Schal t er

Das Ger ät  ent l eer t  sehr  

l angsam.

Der  Schal l dämpf er st ecker  

am Vent i l  des 

Vent i l bl ocks i st  def ekt

Ent f er nen und säuber n 

Si e den Ger äuschdämpf er

Der  Bef ül l pr ozess 

st ar t et  ni cht ,  obwohl  

der  Dr uck ei ngest el l t  

wur de und der  Schl auch 

am Rei f en angekuppel t  

wur de

9
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Pr obl em Ur sache Lösung

Kei ne Anzei ge Kei n St r omanschl uss St r omanschl uss  pr üf en

Es  kommt  kei n Pi ept on der  Pi eper  i s t  beschädi gt Er set zen Si e den Pi eper

Der  Bef ül l vor gang 

s t ar t et ,  wi r d aber  

ni cht  beendet

Zu ger i nger  Ei ngangsdr uck Über pr üf en Si e den 

Ausgangsdr uck  des  

Luf t kompr essor s

ER1 I ns t abi l er  Dr uck ,  

schadhaf t er  

Schl auchanschl uss  

Er set zen Si e den 

Schl auchanschl uss

I ns t abi l er  Dr uck ,  

Schadhaf t er  

Schl auchanschl uss

Er set zen Si e den 

Schl auchanschl uss

Fal scher  Ei ngangsdr uck Über pr üf en Si e den 

Ausgangsdr uck  des  

Luf t kompr essor s .

Fül l -  und 

Ent l eer ungsvent i l  s i nd 

ver t auscht

Über pr üf en Si e di e 

Vent i l anschl üsse am PCB

ER3 Weni g oder  kei n 

Ei ngangsdr uck

Über pr üf en Si e den 

Ausgangsdr uck  des  

Luf t kompr essor s .

ER4 Anf angs -  oder  Enddr uck  zu 

hoch.  Über s t ei gt  den 

Max i mal dr uck  um mehr  al s  

1, 4bar  ( 20ps i )

Kuppel n Si e den 

Schl auchanschl uss  ab,  

s t ar t en Si e den 

Pr ozessor  neu,  i ndem Si e 

di e St r omzuf uhr   

mi ndes t ens  5 Sekunden 

abschal t en.  Sol l t e di e 

Fehl er mel dung wi eder  

er schei nen,  er set zen Si e 

den PCB.

ER5 ger i nge Ei ngangsspannung Über pr üf en Si e di e 

St r omzuf uhr .  Di e 

Fehl er mel dung wi r d 

ver schwi nden,  sobal d di e 

kor r ek t e 

Ei ngangsspannung wi eder  

her ges t el l t  i s t .

ER6 Pr ogr amm oder  PCB Fehl er St ar t en Si e das  Ger ät  

neu,  i ndem Si e di e 

St r omzuf uhr  f ür  

mi ndes t ens  5 Sekunden 

unt er br echen.  Wenn di e 

Fehl er mel dung wi eder  

auf t r i t t ,  PCB er set zen

Ungenügende Luf t ver sor gung Kompr essor  und 

Luf t zul ei t ung pr üf en

Lose Schl auchver bi ndung Schl äuche pr üf en

ER8 Kal i br i er ungs f ehl er Ei nhei t  muss  kal i br i er t  

wer den.  Her s t el l er  bzw 

Händl er  kont ak t i er en

ER2

ER7

10
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8.1  Austauschen von Bauteilen
8.1.1 Schlauchverbinder (Aufsteck- Füllanschluss)
 Der Füllanschluss hat eine Schraube an der Verbindung. Schraube lösen und mit neuem 
 Füllanschluss ersetzen.

8.2  89 FRP
8.2.1 Öffnen Sie die Fronttür des 89 FRP
8.2.2 Entfernen Sie die zwei Schrauben die den Piepser sichern.
8.2.3 Entfernen Sie den Piepser durch Abklemmen des Kabelschuhs vom PCB.
   Wiederholen Sie dieses Prozedere in umgekehrter Reihenfolge zur Installierung.

9. Entsorgung

9.1 Gerät vollständig entleeren
9.2 Druckbehälter unbrauchbar machen (perforieren)
9.3 Gummi ect. trennen. Materialfraktionen nach den 
 örtlichen und gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

10. Haftung und Gewährleistung

10.1 Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, Verwendung von nicht konformen Ersatz- oder 
 Anbauteilen erlöschen Gewährleistung und Produkthaftung.
10.2 Der Hersteller haftet nicht bein nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Gerätes oder 
 Missachtung der Sicherheitshinweise.
10.3 Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht besonders angekündigt.

10.4 Garantie

Garantiezeit ist 12 Monate ab Rechnungsdatum mit folgenden Einschränkungen: 

10.1 Sofern das Gerät nicht  durch unsachgemäßen Gebrauch, fehlerhafte Installation, 
 unsachgemäße Reparaturen und fehlerhafte Wartung oder Beschädigung zu Schaden 
 gekommen ist, wird der Hersteller auf eigene Rechnung das defekte Gerät reparieren oder 
 ersetzen (oder die Kosten der Reparatur bzw. für Ersatz aufkommen.) .
10.2 Die Garantie gilt nicht für Luftschläuche, Schlauchverbindungen (Schlauchgarnituren), 
 Membrantastaturen, rückstellbare Räder, eingebaute Kompressoren
 Der Hersteller schließt ausdrücklich und grundsätzlich alle weiterreichenden Haftungen und 
 Ersatzansprüche aus. 

Beachten Sie bitte:
Alle fehlerhaften PCB's innerhalb der Garantiezeit sind an das Werk zwecks Prüfung und 
Reparatur zurückzusenden. PCB's die aufgrund von Wasserschäden unbrauchbar sind, fallen 
nicht unter die Garantieregelung.  

11
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12.0
EG – Konformitätserklärung 

 EC-Declaration of Conformity, EG-Verklaring van Overeenstemming, 
CE-Déclaration de Conformité, Dichiarazione di conformità-CE, 

Reifenfüllcomputer
Tire inflator, Bandenvulapparatuur, Gonfleur à chargement, Gonfia gomme 

Modell:
Model, Modèle, 89FRP
Modello

Serien Nr: siehe Gerät:
Serial No., Part Nr.
Référence, No. Serie Messaufnehmer:

Dieses Produkt entspricht den nachstehend aufgeführten Richtlinien.
This product complies with the following Directives. Dit produkt voldoet aan de volgende 

richtlijnen. Ce produit se conforme aux directives ci-après. Questo prodotto è conferme alle 
seguenti direttive. 

2004/108/CE (Elektromagnetische Verträglichkeit)
2006/95/EG (Niederspannungsrichtlinie)

Die folgenden Normen garantieren die Übereinstimmung.
The following standards were used to verify compliance. De overeenstemming met de 

richtlijnen word gecontroleerd aan de hand van de volgende normen. Les normes suivantes 
ont été appliquées pour vérifier que ce produit se conforme aux directives. Sono state usate le 

seguenti norme per verificare la conformità ai direttive.

55014.1:2007, EN61000-3-2:2006, EN 6100-3-3:1995 inc A1:1998, A2:2002 & A3:2006
CISPR 14.2:2003, EN 55014.2:1997 inc A1:1998, A2:2002 & A3:2007

Rapid Group GmbH     Griesheim, den 13.06.2014
Wiesenstraße 2 D 64347 Griesheim
Postfach 1204 D 64344 Griesheim
      

´

Dipl. Betriebswirt Reinhold Elter
Geschäftsführer
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